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In m Exporthi
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von J G Reit Nürnhberg, feinſtes Tafelbier
empſiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden Flaſchen und Siphons

E LehmerKontor Lager im Kühlhaus mit direktem
Gleisanſchluß Landsbergerftraße 7

Fernruf 238
Preisliſten zu meinen div Bieren ſind in meinem Kontor zu haben und werden auf Wunſà

Beſtellungen und Verkauf auch bei
Bernhard Barth Kl Ulrichſtr 10 u Gr Ulrichſtr 18

Fernruf 1153

ſranko zugeſandt

Deutſcher Reichstag
70 Sitzung am 10 Dezember 1 Uhr

Jn der Hofloge der Kronprinz mit Begleitung
Die erſte Beratung des Vereinsgeſetz Entwurfes wird fortgeſetzt
Abg Grégoire frktl lib Lothr Wir Elſaß Lothringer ſind im

Beſitz eines Vereinsgeſetzes das wir ſeinerzeit zur Freude unſeres Staats
ſekretärs v Köller unverändert annahmen Wir waren und ſind wie Sie
daraus erſehen für das Gute das uns geboten wird dankbar Aber wir
haben uns zu früh gefreut denn das Reich will uns jetzt hier ein Verbot
aufdrängen das bei uns bisher unbekannt war indem es von Ausnahmen
abgeſehen die deutſche S prache als Verſammlungsſprache vor
ſchreiben will Redner bekämpft dann in weiteren lebhaften Ausführungen
den S 7 dabei auch betonend daß auch die Strafen die der Eutwurf
vorſehe bei weitem ſtrenger ſeien als zurzeit in Elſaß Lothringen
Dort ſei zu Vorſchriften nach Art des S 7 umſoweniger Anlaß als in
ElſaßLothringen die deutſche Geſinnung mit der Zeit große Fortſchritte
gemacht habe Beifall links Der Augenblick ſei daher für ſolche aus
nahmerechtliche Geſetzesverſchlechterungen überaus ſchlecht gewählt Wir m

werden ſolche Ausnahmebeſtimmungen um ſo entſchiedener ablehnen
als uns jedes Ausnahmegeſetz ſchon längſt zum Halſe heraushängt Beffall

Abg MüllerMeiningen frſ Vp Das meiſte Intereſſe hatte geſtern
ſelbſtverſtändlich bei der ganzen politiſchen Konſtellation die Rede Trim
borns Herr Trimborn ſchwelgie in allerlei abfälligen Ausdrücken Er
nannte das Geſetz erzreaktionär er ſprach von einer Zuchthausordnung
und bediente ſich anderer maßvoller Ausdrücke Er verdammte alles was
nur irgendwie mit dem Block und der Blockpolitik zuſammenhängt in
Grund und Boden hinein Wir kennen das ja allerdings ſchon aus den
Stimmen von Maria Laach und aus der Tagespreſſe die ja auch ſo

ſchön vom Reichsbello zu ſprechen weiß Und ſolche Blätter ſchreiben
von den Zeiten Diokletians und Decius Solche Hetze iſt noch nicht
dageweſen ſolange das deutſche Reich beſteht ſtürmiſche Heiterkeit im
Zentrum Redner legt dann dar welche grundſätzlichen Vorzüge
der vorliegende Entwurf habe Erſtens Beſeitigung der Buntſcheckigkeit
des Vereinsrechts im Reiche zweitens Recht ſtatt Willkür Noch
enthalte der Entwurf mehr als genug dehnbare Beſtimmungen aber ſeine
Freunde ſeien bereit auch mit den Blockgegnern auf Beſeitigung aller
ſolcher dehnbaren Beſtimmungen hinzuwirlen Drittens endliche Gleich
ſtellung von Mann und Frau im Vereinsrecht Dies iſt die erſte
Frucht der Blockpolitik die den Frauen in den Schoß gefallen iſt
Stürmiſche Heiterkeit im Zentrum und ſchließlich im ganzen Hauſe

Wie ſchwer ſei früher gerade die Erlangung dieſes Rechts für die Frau in
dieſem Hauſe geweſen Als früher der Freiſinn ſolche Vorſchläge machte
da ſagte ein Redner er werde niemals darein willigen daß
Frauen am politiſchen öffentlichen Leben in Vereinen und Verſamm
lungen ſich beteiligen Wiſſen Sie wer der Redner war Herr
Trimborn war es m H Stürmiſche Heiterkeit links Nun Herr
Trimborn was jagen Sie jetzt Sie ſagen ſo und Sie ſagen ſo
wie s trefft Große Heiterkeit Redner verbreitet ſich ſodann über die
ſeitherige groteske Auflöſungspraxis nicht nur in Preußen ſondern auch
anderwärts beiſpielsweiſe in Hamburg wo zwar VBorndelle beſtanden
hätten Zuruf Unks auch jetzt noch wo man aber in Verſammlungen
über die Bordelle nicht habe ſprechen dürfen Der äußerſten Linken gäbe
er zu daß der Entwurf noch viel zu viel Mängel enthalte viel zu viel
Polizeibefugniſſe Und die Polizei ihrerſeits habe noch immer viel zu viel
Angſt vor dem roten Geſpenſt Die polizeiliche Ueberwachung werden wir
nie ganz forträumen können fällt ſie in dem Geſetz ſort ſo wird die
Polizei Geheimpoliziſten und Spitzel in die Verſammlungen ſenden Aber
die polizeiliche Anmeldung iſt überflüſſig Jch rechne beſtimmt darauf
daß die Regierungen ſich mit dem begnügen werden was in Württemberg
Gebrauch iſt öffentliche Bekanntmachung der Verſammlung Die erux
des ganzen Geſetzes iſt der S 7 Der Bundesrat ſelbſt hat ſchon ein
geſehen daß wiſſenſchaſtliche künſtleriſche u dergl Kongreſſe nicht dieſem
Sprachenparagraphen unterworfen werden dürfen falls wir uns nicht
vor dem Auslande gar zu ſehr bloßſtellen ſollen Aber auch für
politiſche Kongreſſe gilt dies Jm nächſten Jahre ſoll hier ein
interparlamentariſcher Kongreß ſtattfinden
daß wir uns ſchwer bloßſtellen würden
landesgeſetzliche Genehmigung gemäß S 7 einholen müßte um ſprachlich
ganz unbehindert zu ſein Ruf Sehr uichtig Aber weiter m
Kollege Grégoire hat vorhin ſehr richtig geſagt es würde in Elſaß
Lothringen ſchwer verbittern wenn in der Weiſe des 8 7 die dortige
Pazifikation geſtört würde Wir würden mit 8 7 dort alle Sympathien
jür das Deutſchtum untergraben Dasſelbe gilt aber auch wie für Elſaß
Lothumgen ſo auch für die paar Tauſend ſtammverwandten däniſch
ſprech enden Schleswiger Es wäre eine ungeheuere Ungeſchicklichkeit
wenn wir gegen dieſe kleine Schaar ſo vorgehen wollten Wer hätte
Nutzen davon nur die deutſchfeindliche Bewegung Sehr richtig Ebenſo
wie ElſaßLothringen und unſere däniſchſprachlichen Mitbürger müßten

Glauben Sie nicht ſelbſt
wenn dieſer Kongreß erſt die

aber Maſuren Wenden Litauer vom 8 7 ausgenommen werden
Wenn aber alle dieſe anderen ausgenommen werden und wir nur die
Polen allein im S 7 laſſen ſo entſteht die Gefahr daß die Verbitterung
ſich noch verſchärſt Selbſt wenn ich nun mich auf den Standpunkt der
Regierung ſtellen wollte ſo iſt doch die Frage des 8 7 viel komplizierter
als man es geſtern dargeſtellt hat Jch bin wahrlich ein
ſcharfer Gegner der ſtrammen klerikalen polniſchen Hetzarbeit Und
ich glaube die deutſche Volksvertretung hat das Recht zu proteſtieren
gegen die unverſchämte Art wie die Herren Polen in Lemberg
und anderwärts ſich unſere inneren Verhältniſſe einzumiſchen unternommen
haben Vielſeitiger lebhafter Beifall Zuruf Ledebours Kommen
Sie doch auf die Hauptſache Herr Ledebourski ſtürmiſche Heiterkeit
Herr Ledebour warten Sie doch ab Wir können nicht dafür daß Sie
dafür daß Fremde ſich in unſere deutſchen Verhältniſſe einmiſchen nicht

des 8

das mindeſte empfinden Die öſtreichiſchen Polen welche die Ruthenen
und andere Völkerſchaften gradezu vergewaltigen ſind wahrlich die letzten
dazu uns Vorleſungen zu halten über das was wir zu tun haben Rufe
Sehr richtig Aber trotzdem meine Herren und nun will ich den Wunſch des
Herrn Ledebour erfüllen ich und meine Freunde haben die allerſchwerſten
Bedenken gegen S 7 und wegen der Anwendung die er finden kann
vor allem da wo eine gemiſchtſprachliche Bevölkerung lebt auf grund einer
langen geſchichtlichen eihnologiſchen Entwicklung Wir haben ein dreifaches
Bedenken gegen S 7 Es iſt unſerer Anſicht nach dringend nötig daß in
unſerem polniſchſprachlichen Oſten der deutſche Beamte die polniſche Sprache
lernt Sorgen Sie vor allem für eine gute deutſche Schulbildung Sehr
richtig Zweitens aber glauben wir daß Sie durch das Verbot des
Polniſchen als Verſammlungsſprache die Agitation in viel gefährlichere
geheime Konventikel hineintreiben Drittens aber und das iſt das
allergefährlichſte Sie ſchaffen Märtyrer und ſchaffen nur Sympathien
für die Unterdrückten und ſtärken dadurch nur ihre Macht Sehr richtig
Alle dieſe Momente machen eine andere Faſſung des 87 nötig die es
erlaubt die Rechte des Staates mit denen der Staatsbürger in Einklang
zu bringen So wie der Paragraph jetzt lantet wird er wohl keine Mehr
heit in dieſem Hauſe finden Wir werden alles tun um die berechtigten
Intereſſen beider Teile des Staats einerſeits und andererſeits der Staats
bürger mit einander in Einklang zu bringen Redner berührt dann noch
einige andere Details um mit der Hoffnung zu ſchließen daß es gelinge
ein Geſetz zu ſchaffen das dem deutſchen Volke zum Segen gereiche
Beifall

Abg Fürſt Radziwill Pole Die Angriffe gegen meine Landsleute
weiſe ich zurück bin mir aber bewußt im deutſchen Reichstag zu ſprechen
und das gemeinſame Intereſſe zu vertreten Unerhört waren die Angriffe
Die objektive freiheitliche Auffaſſung des Staatsſekretärs in Ehren aber
von einen freiheitlichen Zuge kann hier allerwege nicht die Rede ſein Die
deutſche Sprache im Verkehr unter Deutſchen aber hier handelt es ſich
doch um den Verkehr von Nichtdeutſchen unter ſich Wie darf
der Staatsſekretär achtungswerte Volkskreiſe ohne weiteres als illoyal und
daher rechtlos hinſtellen Feierlichen Proteſt erhebe ich gegen die Worte
des Staatsſekretärs und des Dr Hieber unbeweisbare Verdächtigung iſt
der Vorwurf der Abſonderungsgelüſte Jch verlange Beweiſe ſonſt erkläre
ich das als Verleumdung Vizepräſident Dr Paaſche ruft den Redner
zur Ordnung Der Reichskanzler hat ſich bei ſeiner Antipolenpolitik im
Reiche und in Preußen auf Friedrich den Großen berufen Aber da
möchte ich doch den Philoſophen aus der Wilhelmſtraße Heiterkeit erinnern
an das Denkmal das ſich der Philoſoph des 18 Jahrhunderts der große
König geſetzt hat in der Mühle zu Sansſouci durch Anerkennung des
Staates als Rechtsſtaat Damals fiel der Ausſpruch es gibt noch ein
Kammergericht Auch wir wollen Rechtsſchutz als Staatsbürger Auch
auf Fürſt Bismarck hat ſich der Reichskanzler berufen Aber m
Fürſt Bismarck hat den Kulturkampf begonnen und hinterher revidiert
Und Fürſt Bülow würde nicht eine Einbuße an Größe erleiden wenn
auch er dieſe Polenpolitik die auch nur eine partielle Seite des Kultur
kampfes iſt revidieren wollte Lebhafte Rufe im Zentrum Sehr wahr
Der preußiſche Juſtizminiſter hat ſich im Abgeordnetenhauſe ſür das dortige
Antipolengeſetz auf Gründe des öffentlichen Wohls berufen Aber m

aus Gründen des öffentlichen Wohls hat man auch Ludwig XVI
und Marie Antoinettte enthauptet Lebhafter Beifall bei Polen und im
Zentrum

Staatsſekretär v Vethmann Hollweg Jch habe geſtern kein Wort
von den Polen geſagt Jch habe nur geſagt daß das deutſche Reich
ein deutſcher Nationalſtagat ſei Der Vorredner hat die Abſonderungs
gelüſte der Polen beſtritten Dieſe kann ich aber beweiſen Die Polen
haben mit der Boykottierung der Deutſchen begonnen Lachen im Zentrum
und bei den Polen Und zwar ſchon zu einer Zeit wo in Preußen mit der
jetzigen der Polenpolitik noch garnicht begonnen war Wie groß iſt der Haß
der Polen gegen die Deutſchen Welches polniſche Blatt würde es wagen
in ſeinen Spalten den Traum der Wiederherſtellung des Jagellonen
reichs abzuleugnen Aehnliche Aeußerungen ſind auch im Abgeordneten
hauſe gefallen es iſt freilich ſchon lange her Stürmiſches Gelächter bei
Zentrum und Polen Und glauben Sie denn daß ſolche großpolniſchen
Beſtrebungen in der Gegenwart verſchwunden ſind Der Staatsſekretär
weiſt dann noch hin auf die Ausführungen Grögoires die in wohliuendem
Gegenſatze zu dem Verhalten der Polen ſtünden Dieſe Grégotres Aus
führungen und die daraus zu entnehmenden Tatſachen würden zur Folge
haben daß alle Bedenken die gegen S 7 ſeiner Faſſung halber beſtünden
in Wegfall kommen würden

Abg Dr Kolbe Rp Wir erkennen in dem Eatwurf einen Fort
ſchritt namentlich auch wegen des den Frauen gewährten Rechts zur
Teitnahme am Vereinsleben Schwere Bedenken haben wir dagegen gegen
die unbeſchränkte Zulaſſung der Jugendlichen der Mindertährigen
Unſere Bedenken ſtützen ſich beſonders auf die Beſtrebungen der Sozial
demokratie die Jugend für ſich zu gewinnen Die zurzeit für Schüler und
Lehrlinge alſo einſchließlich der Fortbildungsſchüler beſtehenden Beſchrän
kungen ſollte man daher beibehalten Der Abg Heine hat gerade gezeigt
daß unſere Schulbehörden auf den Poſten ſind

Abg Pachnicke freiſ Vg Herr Trimborn hat ſo modern geſprochen
daß ich faſt fürchte er wird ein Opfer des neuen päpſtlichen Syllabus
gegen den Modernismus werden Heiterkeit Jch nehme dabei an
daß er nicht etwa mit der reservatio mentalis geſprochen hat wie ſie bei
manchem Orden üblich iſt Oho im Zentrum Er hat ſich ſogar auf
Friedrich Paulſen berufen Das hat er früher nicht getan Von 8 7
will ich vorerſt einmal abſehen Daß mit dieſem Entwurf die Morgenröte
einer neuen Aera anbreche glauben wir nicht Unſere Wüuſche gehen über
den Entwurf weit hinaus Aber wir erkennen an daß er gegenüber dem
gegenwärtigen Zuſtande doch einen Fortſchritt bedeutet Für die nord
deutſche Bürokratie iſt er jedenfalls geradezu eine Leiſtung ſie
beginnt wenigſtens ſich von der überkommenen Tradition etwas frei zu
machen und wir unſererſeits werden alles tun um dieſen Prozeß zu be

ſchleunigen Mit dem Entwurf ſoll die Politik der Nadelſtiche verlaſ
werden Damit nützt man nicht der Sozialdemokratie ſondern man
ihr vielleicht Abbruch Mit dem Kollegen Hieber ſtelle ich die Rechts
einheit die der Entwurf ſchafft in den Vordergrund Es liegt darin
eine Erweiterung mindeſtens aber eine Befeſtigung der Befugniſſe des
Reiches Fortan werden wir die Kreisſekretäre die Landräte die dem
Geſetz zuwider handeln vor unſer Forum ziehen können während man
uns früher immer auf die Landtage verwies weil es ein Reichsgeſetz über
das Vereinsgeſetz noch nicht gebe Das gemeinſame Geſetz ſoll nun freilich
ein gutes ſein Ob es das iſt darüber warten wir bis nach der Kom
miſſionsberatung ja vielleicht werden wir unſer endgültiges Urteil erſt in
der dritten Lefung fällen können Der Polizei wollen wir nach Möglich
keit den Weg verbauen Wir ſcheuen uns nicht davor Jn den Vor
ſchlägen wegen der Auflöſung liegt ein gewiſſer Fortſchritt Namentlich
kann eine Auflöſung nicht mehr erſolgen im Zuſammenhange mit
den vagen Begriffen Gefährdung von Ordnung und Säicherheit
Fortan können auch nicht mehr Sonntags Verordnungen uns
die Sonntags Verſammlungen nehmer Auch das Koalitſonsrecht
bleibt nicht ganz unberührt Der Entwurf bringt auch da einen kleinen
Fortſchritt ſowohl in ſeinen Beſtimmungen über die Vereine wie in denen
über die Verſammlungen Schwierig wird es ſein den Begriff der öffent
lichen Angelegenheiten ſo zu fixieren daß er alle Zweifel ausſchließt Aber
man wird wenigſtens nach einer zuverläſſigen Begriffsbeſtimmung ſuchen
Der Anzeigepflicht muß unter allen Umſtänden die öffentliche Bekannt
machung gleichgeſtellt werden Denn der Amtsvorſteher wohnt zuweilen
weit ab auch iſt er nicht immer zu Hauſe Sehr richug Jn dem
Wahlkreis Deutſch Krone es wird das Herrn Gamp intereſſieren
hat ein Amtsvorſteher ſogar die Entgegennahme der Anzeige abgelehnt
ehe ihm nicht ein Auszug aus dem Vortrage des Verſammlungsredners
im voraus vorgelegt werde Heiterkeit Für den Polizeibeamten iſt ein
angenehmer Platz ja wohl zu wünſchen aber die Worte nach ſeiner
Wahl wird man doch lieber ſtreichen müſſen Die Entſcheidung
nun aber meine Herren liegt beim Sprachen Paragraphen und ſie hängt
vielleicht nur von wenigen Stimmen ab Uns haben die Gegengründe
gegen dieſen 8 7 an Schwerkraft noch nichts verloren Die Polengefahr
erkennen wir an Wenn Fürſt Radziwill die Abſonderungsgelüſte für
ſeine Perſon beſtritt ſo glauben wir ihm Aber er kann uns nicht
Bürge ſein für alle anderen polniſchen Staatsbürger Einmiſchungen vom
Auslande her verbitien wir uns Aber es gibt ein Recht auch im Jn
lande Daß Deutſchland ein deutſch nationaler Staat ſei das trifft auch
nicht völlig zu Unter 61 Millionen haben wir faſt 4 Millionen Polen
Hier will man ſie zwingen in Verſammlungen auf die ihnen geläufige
Sprache zu verzichten Das kann dem Frieden zu dem es doch endlich
einmal kommen muß nichts nützen Und wenn man 8 7 lediglich auf
die Polen erſtreckt tritt der Ausnahmecharakter der Beſtimmung vollends
nicht zu Tage Sehr richtig Jn dem Augenblick wo das hier be
ſchloſſen wird fallen in Weſtfalen die polniſchen Arbeiter ſofort der Sozial
demokratie zu und der nationalen der chriſtlichen Arbeiterbewegung gehen
ſie verloren Sehr richtig Gelingt es uns den Entwurf entſprechend
zu verbeſſern vorher können wir unſer letztes Wort nicht ſprechen
dann haben wir einen politiſchen Gewinn erzielt der dadurch nicht ſchlechter
wird daß er eine Frucht der Blockpolitik iſt Beifall links

Abg Roth wirtſch Vg iſt als Württemberger im allgemeinen mit
dem Entwurſ einverfſtanden

Abg Hauſen Däne bekämpft das Sprachverbot das tief ins
private religiöſe und wirtſchaftliche Leben einſchneiden würde Die Be
ziehungen zwiſchen Dänemark und Deutſchland haben ſich gebeſſert der 8 7
wird wieder Unruhe ſchaffen Es iſt eine unkluge Politik ſür alle Teile

Weiterberatung Mittwoch 1 Uhr
Vorher ZeppelinNachtragsetat hernach Börſenreform
Schluß 61 Uhr

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe
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Hanmncadkel und Verkehr

Stabeiseun in Süddeutschland Aus den Kreisen der Stab
eisenverbraucher wird der Frkk Ztg geschrieben Bis jetzt haben
die Walzwerke an der Saar und in Lothringen daran festgehalten
dass die zu den hohen Preisen getätigten Abschlüsse zu den Ab
schlusspreisen auch abgenommen werden Nur ein Werk Wendet
in Hayingen hat seinen Abnehmern weitgehenäe Konzessionen ge
macht Wenngleich das Verhalten der anderen Werke bereehtigi
erscheint so werden sie doch wollen sie sich ihre Kundschaſt er
halten dem Vorgehen des Hayinger Werkes wohl folgen müssen
In der nächsten Woche soll nun eine Besprechung der beteiligten
Werke über diese Angelegenheit stattfinden

Der Grundpreis für Kupferschalen ist um 3 Mk
worden und beträgt von jetzt ab 202 Mk für 100 Kg

ermässigt

Zuckerraffinerie Halle in Halle a S Die Generalversammlung
genehmigte die Dividende von 6 Proz Die Aussichten wurden als
nicht ungünstig bezeichnet

Erfurter Elektrische Strassenbahn Im Geschäftsjabr 1906,07
betrugen die Einnahmen an Fahbrgeidern 510680 Mk und sind um
41554 Mk höher als im vorhergehenden Jahre Die Ausgaben ein
schliesslich der Abgabe an die Stadt mit 10213 Mk belaufen sich
auf 318367 Mk und sind um 14933 Mk höher Die Gewinn und
Verlustrechnung ergibt nach Abschreibungen von 63026 58984 Mk
einen Ueberschuss von 130422 126317 Mk Er soll wie folgt
verteilt werden dem gesetzlichen Reservefonds 6174 5940 Mk
7 Proz Dividende gleich 105000 Mk wie j Tantieme an den
Aufsichtsrat 5730 Mk an die Direktion 3150 Mk zusammen 8880
8436 MK Vortrag 10367 Mk

Eisenhütrenwerk Thale In der Streitsache zwischen der
Gesellschaft und dem früheren Verkaufsbureau der Vereinigten
Emailiierwerke hat das Kammergerieht gestern zugunsten des Eisen
hüttenwerkes Thale auf Erstattung der von dem Verkaufsbureau
innebehaltenen 3850000 Mk nebst 5 Proz Zinsen entschieden Da
gegen wurde die Entschädigungsklage der Gesellsechaft wegen zu
geringer Zuweisung von Exportaufträgen abgewiesen

Savoy Hotel A G in Berlin In der Generalversammlung
wurden die der wiedereingesetzten alten Verwaltung der Admirais
gartenbad Akt Ges angehörenden Aufsichtsratsmitglieder in den
Aufsichtsrat der nunmehr ebenfalls vom Einflusse C A Eberbachs
befreiten Hotelgesellschaft in deren Aufsichtsrat gewählt Den Ge
schäftsgang bezeichnete dio Verwaltung als andauernd gut

Rheinische Metallwaren u Maschinenfabrik in Düsseldorf
Der Abschluss für 1906,07 ergibt nach Abschreibungen von 959 657
Mark und einsehliesslich des Vortrages einen Ueberschuss von
937 091 MKk welcher nach Abzug der Reservefonds Dotierung der
Vorstandstantieme der Verzinsung der Gewinnanteilscheine sowie
der statutenmäsigen Einlösung von Gewinnanteilscheinen die Zahlung
des rückständigen Dividendenscheins für 1903/04 mit 6 Proz
gestattetAllgemeine Elektrizitütsgesellsehaft In der gestrigen
General versammlung in der ein Aktienkapital von 41 999 500 Mk
mit 83999 Stimmen vertreten war wurde der Abschluss genehmigt
und die sofort zahlbare Dividende auf 12 Proz festgesetzt Neu
gewählt in den Auisichtsrat wurden Dr Arthur Salomonsohn Go
schäſtsinhaber der Diskontogesellschatt und Regierungsrat a D
Siegfr Samue Direktor des A Schaaffhausenschen Bankvereins
Veber die Aussichten des Unternehmens bemerkte Generaldirektor
Dr Rathenau u Aus dem wirtschaftlichen Niedergang bei der
Wende des Jahrhunderts ist die A G gestärkt hervorgegangen
Im Getriebe fieberhafter Tätigkeit belasten laufende Arbeiten alle
Organe so vollkommen dass ihnen für Ausgestaltung der Fabrikation
und der Erzeugnisse geringe Musse bleibt Deshalb erwarten wir
von einer mässigen Abschwächung die früher oder später eintreten
mag dass sie auch dieses Mal zur Sammlung der Kräfte die unsere
Industrie entwickeln und befruchten beitragen werde Der Waren
umsatz betrug im letzten Jahre über 220 Mihionen Mark davon
waren ca 75 Proz Erzeugnisse unserer eigenen Fabriken In den
ersten vier Monaten dieses Geschäftsjahres belief sich der Fakturen
wert auf über 90 Mihionen und der Auftragsbestand am 1 November
1907 auf beinahe 176 Millionen gegen 139 im Vorjahr Gelangte
derselbe bis zum Schlusse des Geschäftsjahres zur Abwicklung so
übertreffe der diesjährige VUmsatz den des Vorjahres beträchtlich
obgleich einzelne Materialien stark im Werte gesunken sind Eine
Abwicklung der vorliegenden Aufträge innerhalb des laufenden
Geschäftsjahres ist indessen schon dadurch ausgeschlossen dass sich
grosse Unternehmungen mit langen Lieterfristen darunter befinden
Dafür laufen täglich noch neue Besteliungen mit mehr oder weniger

langen Terminen ein Wir haben hiernach einen Rückgang unserer
Tätigkeit zu konstatieren vorläufig keine Veranlassung Eine leb
hafte Debatte entspann sich über die Besoldung und die Behandlung
der Angestellten wobei General direktor Rathenau den vorgebrachten
Bemängelungen mit dem Hinweise auf die Wohlfahrtseinrichtungen
und die soziapolitische Fürsorge der Gesellschaft die jährlich
7 Millionen Mark für Löhne aufwende entschieden entgegentrat
Das Elektrizitätsmonopol so wurde auf eine weitere Anfrage be
merkt liege noch in so weiter Ferne dass darüber noch nicht
ötfentlich diskutiert werden köane, Das Verhäſtnis der Geselischaft
zu Amerika sei zwar ein reales bestehe aber trotzdem nur aus dem
Austausch von Erfabrungen so dass die finanzielle Krisis in Amerika

Rxpress Fahrradwerke Aktiengesellechatt in Nen
markt i O bei Nürnberg Einsechliesslich 26727 20829 Mk
Vortrag erbrachte das abgelaufene Geschäftsjahr einen Rohgewinn
von 429 951 432 638 Mk Löhne Handlungs und Betriebsunkosten
er forderten 317279 322 524 Mk Abschreibungen 15099 16793
Mark Extraabschreibung auf Werkzeuge 3104 2455 Mk und auf
Beteiligungskonto 6322 2228 Mk Der Reingewinn von 88155
79 018 Mk soll zur Ausschüttung von wiederum 8 Proz Dividende

auf die Vorzugsaktien und von 2 Proz auf die Stammaktien dienen
Ferner sollen 3071 2909 Mk der Reserve 10306 15 000 Mk dem
Delkrederefonds zugeschrieben und 7500 2228 Mk auk Beteiligungs
konto zurückgestellt und 4988 464 Mk als Tantiemen und
Gratifikationen verteilt werden Zum Vortrag auf neue Rechnung
werden 32 549 MKk bestimmt

Arno Moritz Meister A G in Erdmannsdorf Diese mit
1 Million Mark Aktienkapital arbeitende Baumwollspinnerei erzielte
im Betriebsjahre 1906/07 einen Betriebsgewinn von 481814 i V
352 69 Mk und nach Abzug der Unkosten usw sowie der mit
181 104 137 214 Mk bemessenen Abschreibungen einen Reingewinn
von 252 726 166 855 Mk über dessen Verwendung keine näheren
Angaben gemacht werden In den letzten Jahren wurden regel
mässig 7 Proz Dividende verteilt

Leipziger Produnktenbörse
Locopreise vom 10 Dezember mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gogen bare Zahlung

Witterung Träb
Weizen per 1000 kg netto inländischer 2089 213 Mk bez u B

feuchter u Notiz ausländischer 243 260 Mk bez u B Matt
Roggen per 1000 kg netto in ländischer 294210 Mk bez u B

preussischer 2083 210 Mk bez u Posener 214 Mk
aus ländischer Mk Sull

Gerste per 1000 kg netto Braugerste
bez u feinste über Notiz auswärtige 210
Mahl und Futterwaare 152 170 Mk bez u B

hiesige 184 194 Mk
220 Mk

Hater per 1000 kg netto in ländischer 160 170 Mk bez u B
ſeinster über Notitz ausländ Mk Ruhig

Mais per 1000 kg nuetto amerikanischer runder 169 165
Mark bez u Cinquantin 170 180 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rapskuchen per 100 kg netto 15,50 16,00 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Fass flüss 71,50 Mk B Ruhig

Berliner Froduktenbörse vom 10 Dezember
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frünmarkt

Weizen inländ 215,00 217,00 Mk ab Bahn und frei Münle
Roggen inländ 200,00 201,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hater märk mecklenb pomm preuss vos u schtes einer

181,00 193,00 MK mittel 173 00 180 O00 MKk gering 168,00
bis 172,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 167,00 170,00 MKk
bis 161,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 164,00 bis
172,00 MK gute 172,00 182 00 MK russ und Donau leichte
151,00 156,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Brbsen in und ausländ Futterware mittel 192,00 196,00 MK
feine Futter und Taubenerbsen 194,00 202,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmehl Wo 29,00 31,50 Mk
Roggenmehl0 u 4 26,99 28,70 MK
Weizenkleie 12,50 13,50 MK
Roggenkleie 13,00 14,00 M

Preise um 2l Unr niebtamtlieh

runder 155,50

Weizen Tendenz Flau Dezember 214,25 MK Mai 1908
220,75 A

Roggen Tendenz Flau Dezember 205,75 Mk Mai 1908
208,00 MK

H ater Tendenz Flau Dezbr 170,50 Mk Mai 1908 175,00 MkM a i s Tendenz Flau Dezember 152,00 Mx Mai 1908 150,00 Mk
Rü b G Tendenz Matt Pezember 69,80 Mk Mai 1908

69,80 K
Kattese

Hamburg Dienstag 10 Dezember abends 6 Vnr Kattee
m a rkt Good average Santos per Dezember Gd per März
32 Gd per Mai 3214 Gd per September 322 Gd Ruhig

ZAueker
Wagdeburg Dienstag 10 Dezember Zuceckerberieht Korn

zuceker 88 Grad ohne Sack 9,20 9,25 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,50 7,75 Stimmung Stetig RBrotratffinade 1 ohne
Fass 19,00 19 ſ21 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade
mit sgck 18,75 19,00 Gem Melis I mit Sack 18,25 Stimmung
Ruhig Ronzueker 1 Produkt Transi trer an Bord Hamburg
per Dezember 19,30 Gd 19 35 Br per Januar 19,50 Gd 19,60 Br
ver Februar 19,75 Gd 19,85 Br per Mai 20,15 Gd 20,20 Br per
August 20,45 Gd 20,50 Br Stetig

Hamburg Dienstag 10 Dezember abends 6 Vr Zucker
markt Rüven Ronzucker I Produkt Basis 3390 Renäement neue
UVsance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Dezember 19,30
per Januar 19,55 per März 19,85 per Mai 20,15 per August 20,45

Petroleum
Hamburg 10 Dezember Petroleum fest Standard white

loco 7,55
Die grossen östreichischen Petroleumraffinerien erhöhten den

Petroleumpreis um eine halbe Krone per Doppelzentner Ein gleich
hober Preisaufschlag erfolgte vor 14 Tagen Der Preis beträgt nun
251 Kr Frachtbasis Oderberg

Antwerpen 10 Dezember Petroleum Rakff Type weiss loeo
22 bez u Br Dezember 22 Br Januar 221 Br Januar März
221 Br Tendenz PFest

TZiahiungs Einstell ungen
Ueber die aacusteneaden Firmen ist das Sonkarsrerſanres eröae

worden Der Sitz des Konkarsgerichts ist wo aötig in Kla umera boi
retügt die Daten sind der Eröftnungstermin dar Ablaut der Anmeidefrigt
die erste Gisubigerverszamminug und äer Prütungstermino
Fabrikbesitzer II F K Schurz in Oboerlossnitz Dresden 912

30/12 10/1 10/1
Palitzsch o Kommanditgesellscaaft NVahrungsmittel in Leipzig

9/12 13/1 3u 24/1

Schiſts bewegungen
Berlin 10 Dezember Kaiseriche Marine Moltke ist am

9 Dezember in Fort de France auf MAartinique cingetro n unä
geht am 13 Dezember von dort nach St Thomas in See Loreley
ist am 9 Dezember von Konstantinopei nach Athen in See gegangen
Niobe geht am II Dezember von Swatau nach Hongkong in See
tlohenzonern Königsberg und Sleipner sind am 10 Dezember

von Southampton nach Port Victoria gegangan Zieten ist am
Dezgember Kaiser Wilheim der Grosse am 9 Dezember in

Wilhelmshaven eingetroffen Münehen ist am 9 Dezember Von
Kiel nach Flensburg gegzangen Poststation für Undine bis
29 Dezember Sonderburg vom 21 Dezember bis auf weiteres Kiel

FPricdmann K Co Bankgeschäkt
Halle n S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwoerten

Tendenz Getoeilt

Rechts Anskunſtei des General Anzeiger

Kollenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des gegen
Vorzeigung der Abonnements Ouittung

Beneral Anz eiger

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 lühr

in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

der Gesellschaft keine Verhifste bereitet habe ver Oktober 19,60 Ruhig oder Bölbergaſſe Hor Aufgang B eine Treppe
r vv neneBerliner Börse W Mezem ver I Berlin Banrdiskont 73200 I ombardeinsluss S eVſh Privakaiskont 2u
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Nach An Nach Antrage zebot frage gebot
Anaaaaa, ,eàh t 2Alexandershall 7100 7300 Rothenberg 1375 1425

Beienrofe 5300 5459Rothen felde 60 80
Bernhardshall 400 Saehsen Weimar 11251 1175
Carlsfund 6600 6700 Saizmünde 810Carlsglücck J ESehieterkaute 2751 325240 265 Siogfriod J 3000 3075
Cenrrum 2751 325 Thäringen 4500Desdemona 4900 5200 Volkeuroda 850 950Deutschland 2600 2675 Wendiand 175Einigkeit 5000 5100 Wilhelmshali 11000 11300
Emilienhall 260j Wintershall 10800 10100Glückaut Sonders uhausen 15 900 16 200 Adler Akt 32 32,50
Grossherz Sophie 50 Bismarckshall Akt 36,5 37,50
Grossherzog von Benthe Akt 34 36

Sachsen 6400 6550 Beutseche Kali
Güntershall 41751 42501 werke Akt 90 91,50Hansa Silberberg 2125 2200 PFriedrichsh in Akt 67 70

Hedwigsgiück 20 Hattorf Aktien 47 48Heldrungen 625 650 Heldburg Akt 49,50 50,50Hermann II 1225 1275 J Justus Aktien 37 38
Immenrode 215 2200 Krügersh Akt 66Johannashall 36251 3700 Ludwigshall Vorz

Juliush all 50 Akt 64 66Kaiser Rotbart S 20 Neubleicherode

Königshall 50 Akt 78Mansfelder Kuxe 8191 Prinz Adaibert Akt 28 32
Moltkeshall 375 425 Ronnenberg Akt 129 132
Neu Wunstort S 10 Sigmundshball alte
Rössing Barnten 162190 Akt 168 174

ab geschlossen am 13 Dezember 10 Uhr vormittags
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